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Jahresberichte Dorforganisation Gsteig/Feutersoey 2019/2020 
 

Jahresbericht Präsident Dorforganisation 2020 

Für uns alle hat die Covid-19 Pandemie Auswirkungen, die wir noch vor ein paar Monaten nicht für 

möglich gehalten hätten. 

So konnten 2020 auch die meisten Aktivitäten der Dorforganisation Gsteig-Feutersoey nicht 

durchgeführt werden. 

Noch im Februar, bevor die Pandemie in der Schweiz ausbrach, verwöhnten diverse einheimische 

Formationen, die Besucher in der Kirche Gsteig beim Konzert «so tönts im Gsteig» mit schönen 

Klängen.  

Nach «Gsteig discover» lancierte die Dorforganisation dieses Jahr den «Märliweg», ein Erlebnis 

für gross und klein das sehr grossen Anklang fand und Gsteig-Feutersoey in den nächsten Jahren 

noch bereichern wird. 

Auch eine Neuauflage der Wanderkarte Gsteig-Feutersoey wurde 2020 kreiert und ist im Herbst 

erschienen. Sie präsentiert sich nun ganz «Gstaad like» modern und passt so nahtlos ins 

Programm der Druckmedien von Gstaad Saanenland Tourismus. 

Einziger Anlass der von der Dorforganisation seit dem Ausbruch der Covid-19 Pandemie 

durchgeführt werden konnte, war die Verpflegung und Degustation des «BERGKÖNIG Swiss 

Vintage Cycling Festivals in Gsteig. Leider war aber ausgerechnet an diesem Sonntag das Wetter 

so schlecht, dass sich die Teilnehmer-/Innen mit ihren klassischen Fahrrädern durch Dauerregen 

und zeitweisen Schneeschauer kämpfen mussten. Trotzdem konnten wir in Gsteig, am Sonntag 60 

der ca. 90 gestarteten Teilnehmer/-innen, die dem schlechten Wetter trotzten, verpflegen. Dies 

zeigt das Gsteig ein «Muss» für die meisten Bergkönige ist. 

2020 brachte aber auch einen Generationenwechsel. Nach 46 Jahren hat Hanspeter Walker die 

Loipenpräparation an seinen Nachfolger Silvan Sumi abgegeben. 

46 Jahre in den Diensten des Tourismus und der Langläufer. Eine lange Zeit, über die Hanspeter 

sicher die eine oder andere Anekdote erzählen kann. Die Entwicklung und die Veränderungen des 

Umfeldes währen dieser Zeit, waren enorm und verlangten Anpassung und Flexibilität.  

Wir danken Hanspeter Walker für seinen grossen Einsatz und die gute Zusammenarbeit mit der 

Dorforganisation und Gstaad Saanenland Tourismus. 

Der Tourismus erzeugt auch Nebengeräusche und die müssen wir auch wahr- und ernstnehmen.  

Die Hotspots im Saanenland wie zum Beispiel der Arnensee wurden im vergangenen Sommer 

zeitweise nahezu überrannt. Hier gilt es mit gezielten Massnahmen den Zustrom so zu regulieren, 

dass die intakte Natur erhalten bleibt und unsere Region mit ihren Hotspots auch in Zukunft noch 

einen Besuch wert sein wird. 

Für 2021 hoffen wir alle, dass die Covid-19 Pandemie und Ihre Folgen schon bald Geschichte sind 

und in Kürze wieder die Normalität Einzug hält. 

Ruedi Kistler 
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Jahresbericht der Vizepräsidentin 

Von Samichlaus und Märchenzwerg  
 

Bereits ist wieder ein Jahr vergangen und es ist an der Zeit, den Jahresbericht der 

Dorforganisation Gsteig- Feutersoey zu schreiben. Wie Sie, liebe Leserinnen und Leser, sich 

vielleicht denken können, ist dies für das Jahr 2020 eine nicht ganz einfache Aufgabe. Eigentlich 

könnte man nun aufzählen, welche Veranstaltungen die Dorforganisation alles nicht durchführen 

konnte und wie an vielen Orten, gäbe es auf dieser Liste doch einige Punkte zu nennen. Ich habe 

mich aber bewusst dafür entschieden, diesen Bericht nicht übermässig mit «hätte» zu füllen, 

sondern mich bewusst an die schönen Momente in den vergangenen Monaten zu erinnern.  

 

Unser Vereinsjahr startete am 6. Dezember 2019 mit dem Besuch des Samichlaus. Als es 

langsam dunkel wurde, versammelten sich immer mehr Kinder und Eltern auf der Terrasse des 

Campingrestaurants Heiti in Gsteig. Aufgeregtes Plappern war schon von weitem zu hören und 

gespannt schaute Klein und Gross immer wieder zur Strasse hin, in der Hoffnung den lange 

ersehnten Samichlaus zu entdecken. Und tatsächlich vernahm man plötzlich vom Wald her ein 

leises Bimmeln. Bald darauf kam ein roter Mantel zum Vorschein. Begleitet vom Schmutzli und 

einem munteren Esel kam der Chlaus in Sicht und wurde sogleich freudig begrüsst. Voller Stolz 

trugen die Kinder nun ihre eifrig gelernten Verse und Lieder vor und nahmen strahlend das 

wohlverdiente Samichlaussäckli entgegen, während dem sich die Erwachsenen bei einem 

Glühwein unterhielten. 

 

Ein paar Tage später hiess es für uns Marktstände aufstellen und Tannenbäume schmücken, der 

Adventsmarkt stand vor der Türe. Wegen diversen Sturmwarnungen und teils starken Windböen 

entschieden wir uns kurzerhand, die Marktstände im Innern des Schulhauses Feutersoey 

aufzustellen und so die MarktfahrerInnen und BesucherInnen vor dem turbulenten Winterwetter zu 

schützen. Erstmals fand im Rahmen des Adventsmarktes auch ein Fotowettbewerb statt. Gesucht 

wurden schöne Landschaftsbilder der Gemeinde Gsteig, welche auf der neuen Wanderkarte 

abgedruckt werden konnten. Wir bekamen unzählige Bilder zugeschickt, welche dann zu einer 

Ausstellung zusammengestellt wurden. Alle BesucherInnen duften danach individuell entscheiden, 

welches für sie die drei schönsten Bilder waren und dies auf einem Zettel notieren. Am Ende des 

Abends wurden dann die vergebenen Punkte zusammengezählt und die Siegerbilder bekannt 

gegeben. Die vielen Bilder zeigten alle auf ihre Art und Weise die Schönheit unserer Gemeinde auf 

und machten so manch einem wieder einmal bewusst, in welchem Naturparadies wir hier im 

Saanenland leben dürfen.  

 

Im Februar stand unser traditionelles Konzert «so tönts in Gsteig» auf dem Programm. Es freut 

mich immer wieder sehr, wie zahlreich die Besucherinnen und Besucher an diesem Abend jeweils 

in die Kirche Gsteig strömen, um den heimeligen Klängen der verschiedenen einheimischen 

Formationen zu lauschen.  

 

Und dann war plötzlich alles anders, Corona mit all seinen Auswirkungen hatte auch die Schweiz 

erreicht. Die Dorforganisation überlegte sich kurzerhand, welche Alternativen man zu den 

geplanten Sommeranlässen finden könnte und so entstand relativ spontan die Idee, einen 

Themenweg für Familien zu eröffnen. 

Der Märchenzwerg Aluna führte die Kleinen und Grossen Wanderer von Feutersoey nach Gsteig 

und versteckte auf dem ganzen Weg sogenannte QR- Codes. Dahinter befanden sich 
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Rätselfragen rund um die bekannten Märchen der Gebrüder Grimm. Wer eifrig Rätselfragen 

beantwortete und die Lösungsbuchstaben sammelte, konnte diese am Ende des Weges mittels 

eines Geheimzettels zu einem Lösungssatz formulieren und hatte sich eine Belohnung verdient. 

Zum einen bestand die Belohnung in einem kleinen Konsumationsgutschein für die einheimischen 

Dorfläden in Gsteig und Feutersoey oder alternativ für eines der Restaurants in der Gemeinde. 

Zum anderen erhielt jedes Kind, welches am Märchenweg mitgelaufen ist, einen personalisierten 

Schlüsselanhänger mit seinem Namen zugeschickt. Die Resonanz auf den Märchenweg war 

absolut überwältigend. Wir waren sprachlos über die vielen Nachrichten, welche uns dazu erreicht 

haben. Weit über 100 Schlüsselanhänger wurden in die ganze Schweiz verschickt und lassen so 

hoffentlich die Erinnerung an den Aufenthalt im Saanenland bei den Beschenkten unvergessen 

machen.  

 

Ein besonderes Jahr geht zu Ende und ich möchte allen herzlich für die Unterstützung und das 

Vertrauen danken, welches wir trotz der schwierigen Coronasituation spüren durften. 

Für das kommende Jahr wünsche ich Ihnen, liebe LeserInnen und Leser alles Gute und vor allem 

gute Gesundheit und freue mich, Sie an einem unserer künftigen Anlässe wiederzusehen.  

 

 

Andrea Kohli, 

Vizepräsidentin Dorforganisation Gsteig- Feutersoey 
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DORFVERSAMMLUNG GSTEIG-FEUTERSOEY 
 

P R O T O K O L L 

der 25. ordentlichen Dorfversammlung Gsteig-Feutersoey 

vom 29. Januar 2020, um 20.00 Uhr im Hotel-Restaurant Bären, Gsteig 

__________________________________________________________________ 

ANWESENDE  

Vorstand Dorforganisation: 

Ruedi Kistler, Marianne Raaflaub, Dirk Herrgesell, Florian Sumi, 

GST: 

Flurin Riedi, Geschäftsführer GST 

David Matti, Präsident Vorstand GST 

Kathrin Hauswirth, TB Gsteig (Sekretärin DO Gsteig-Feutersoey) 

Weitere Gäste und Mitglieder: 

Steffen Nischan, Gemeindederat Gsteig   

Heidi Reichen, Vertreterin Saanen Bank AG 

Mitglieder Dorforganisation Gsteig: 

André Müller, Pia Jaggi, Regula Ziörjen, Jörg Perreten, Sibylle  Walker,  

Cornelia Walker, Martin Perreten, Arlette Perreten, Walter Jaggi,  

Gabi,Hefti, Doris Gehret, Yvonne von Siebenthal, Hanspeter Walker,  

Daniela Sumi, Walter Sumi, Silvan Sumi, Christoph Trummer, Martin  

Willen, Reinold Hauswirth, Erika Hauswirth 

Presse: 

Jenny Sterchi, Anzeiger von Saanen 

 

ENTSCHULDIGT  

Andrea Kohli, Marietta Jaggi, Gilbert und Christa Ramseier, Diana und Heinz Perreten, Simon 

Graa, Angela Ambort, Isabelle und Patrick Zürcher, Peter Beetschen, Adolf Schlunegger, Erich 

und Rolf Brand, Fritz und Ruth Schallenberg, Elsbeth Willen  

 

TRAKTANDEN 1. Protokoll der 24. ordentlichen Dorfversammlung  

2. Jahresberichte 

3. Jahresrechnung 2018/2019 

4. Entlastung des Dorfvorstandes 

5. Mutationen 

6. Wahlen 

7. Ehrungen 

8. Verschiedenes 
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Der Präsident, Ruedi Kistler, begrüsst alle Anwesenden zur heutigen Dorfversammlung. 

Insbesondere unsere Gäste von Gstaad-Saanenland-Tourismus mit dem Gastreferent und 

Geschäftsführer Flurin Riedi und Vorstandsmitglied David Matti. Sowie dem Vertreter der 

Gemeinde Gsteig, Steffen Nischan und Heidi Reichen, Vertreterin der Saanen Bank AG 

Die Einladungen wurden gemäss Statuten am 13. Januar 2020 verschickt, ein Inserat folgte am 

24.01.2020 im Anzeiger von Saanen. 

Zum Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder Thomas Heiz, Martin Gehret und Jacqueline 

Seewer wird eine Kerze angezündet und alle Anwesenden erheben sich zu einer Schweigeminute. 

 

Protokoll der 24. ordentlichen Dorfversammlung  

Das Protokoll, verfasst von der Sekretärin Kathrin Hauswirth, kann im Jahresbericht, Seite 4-8 

nachgelesen werden. Der Jahresbericht wird jeweils allen Mitgliedern mit der Einladung 

zugeschickt. Ohne Ergänzungen oder Bemerkungen wird das Protokoll mit Handzeichen 

einstimmig genehmigt. 

 

1. Jahresberichte   
 
Jahresbericht des Präsidenten: 
 
Der Präsident, Ruedi Kistler, erzählt in seinem Jahresbericht über die in den Neunzigerjahren 
bestehenden Verkehrsvereine welche dazumal in den neu gegründeten Verein Gstaad 
Saanenland Tourismus überführt wurden. Die neu gegründeten Dorforganisationen in den 
verschiedenen Wohnorten engagieren sich Alle für aktive und lebendige Dörfer. In der heutigen 
Zeit ein nicht ganz einfaches Unterfangen mit der Digitalisierung und Zentralisierung. 
Umso erfreulicher sind die Nachrichten jeder Weiterführung der Betriebe und des Kleingewerbes. 

Zum Beispiel das modernisieren und gleichzeitige bestehen bleiben der Filialen der Saanen Bank, 

aber auch die erfreulichen Neuverpachtungen des Hotel-Restaurant Bären in Gsteig und des 

Restaurant Rössli in Feutersoey. Ruedi Kistler dankt in seinem Bericht Allen die in irgendeiner 

Weise dazu beitragen, dass Gsteig-Feutersoey weiterhin lebendig und attraktiv bleibt. 

Jahresbericht der Vizepräsidentin: 

Die Vizepräsidentin, Andrea Kohli, blickt in Ihrem Jahresbericht „von Gestern bis Heute“ zurück 

und nimmt alle Anwesenden auf eine kleine Jahresrückblickreise mit. Mit dem alljährlichen Anlass 

„Bsuech des Samichlous“ in der Abenddämmerung weiter mit dem Adventsmarkt, dem 

traditionellen Konzert in der Kirche „…so tönt’s im Gsteig“ und dem wunderbaren Lichterglanz mit 

den Schneesternen welche in Verdankens werter Weise von der Elektrizitäts-Genossenschaft 

Gsteig als Sponsor montiert und demontiert werden rückt der Frühling immer näher. Zeit um alles 

für den Sommer vorzubereiten mit dem Projekt „Gsteig discover“ den Sommerkonzerten und den 

auf verschiedene Weise von der Dorforganisation unterstützenden Anlässe wie der Glacier 3000 

Run, dem „Bergkönig“ und der Bundesfeier. 

Der beliebte Gsteigmäret und wahrscheinlich bekannteste Anlass zieht jedes Jahr viele Gäste und 

Einheimische ins Gsteig und die Dorforganisation schätzt es sehr, dass dieser Anlass mit so viel 

Engagement und wohlwollen unterstützt wird. Dafür dankt Andrea allen Anwesenden und wünscht 

ein frohes und aktives Jahr 2020. 
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Die ausführlichen Jahresberichte können im gedruckten Gesamtjahresbericht 2018/2019 auf Seite 

1 bis 3 nachgelesen werden. 

Mit Applaus werden die Jahresberichte genehmigt. 

 

2. Jahresrechnung 2018/2019 
 

Die Bilanz- und Erfolgsrechnung wird von Kathrin Hauswirth vorgetragen. Einzelne Ausgaben und 

Einnahmeposten werden im Detail erläutert. Den jährlich wiederkehrenden Einnahmen von 

insgesamt 10‘925.00 stehen Ausgaben von Fr. 8‘341.40 gegenüber was einen 

Unternehmensgewinn von Fr. 2‘583.60 ergibt.  

Aufgrund des teilweise schlechten Wetters konnten einige Anlässe nicht oder nur in kleinem 

Rahmen durchgeführt werden was letztendlich zu weniger Ausgaben geführt hat. Ohne 

Wortlautbegehren wird die Jahresrechnung von der Versammlung genehmigt. 

 

3. Entlastung des Dorfvorstandes 
 

Die Versammlung entlastet den Dorfvorstand einstimmig. 

 

5.  Mutationen 

 

Nebst den eingangs erwähnten verstorbenen Mitgliedern sind nachfolgende Austritte zu 

vermelden: 

Catherine Reichenbach, Roger Marti, Marthy Brand, Hansruedi Kübli, Marcel und Blanca Burri.  

Neueintritte:  

Heidi Reichen, Gsteig, Steffen und Irene Nischan, Gsteig, Erich Brand und Rolf Brand sowie 

Sabine Kröll und Simon Richard (Pächterpaar Restaurant Rössli), Feutersoey. 

 

6. Wahlen 

 

Marietta Jaggi hat als Mitglied des Vorstandes demissioniert. Sie war sieben Jahre im Vorstand 

tätig und hat als Gemeinderatsmitglied die Gemeinde Gsteig vertreten. 

Als Neumitglied in den Vorstand und gleichzeitig Vertreter der Gemeinde Gsteig besteht 

nachfolgender Vorschlag: 

Steffen Nischan, wohnhaft in Gsteig, Gemeinderatsmitglied 

Ohne Gegenvorschlag und mit Applaus wird Steffen Nischan in den Vorstand gewählt. 

Zur Wiederwahl werden nachfolgende Vorstandsmitglieder vorgeschlagen: 

Dirk Herrgesell, Feutersoey, Marianne Raaflaub, Feutersoey und Florian Sumi, Feutersoey 

Alle zur Wiederwahl vorgeschlagenen Mitglieder werden ohne Gegenvorschläge von der 

Versammlung mit Applaus wiedergewählt. 
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7. Ehrungen 

 

Unsere alpine Rennfahrerin, Julie Trummer aus Feutersoey, wird geehrt. Ihr Talent, Ihre Ausdauer 

Ihre Erfolge und Misserfolge, Glück wie auch Pech werden von Ihrem Umfeld und Ihrer Familie 

stets mitgetragen. 

Wir gratulieren Julie Trummer mit einem Gutschein für Ihre sportliche Karriere im C-Kader vom 

Swiss Ski Team.  Leider kann Julie Trummer heute nicht anwesend sein weshalb wir ein kleines 

Präsent für Sie und Ihre Familie überreichen an Christoph Trummer mit den Besten Wünschen für 

die Zukunft und weiterhin viel Erfolg an den Rennen, Trainings und den Teilnahmen auf den 

Skipisten in aller Welt. 

8. Verschiedenes 

Ruedi Kistler bedankt sich mit einem Geschenk für den Einsatz und die sieben Jahre im Vorstand 

der Dorforganisation Gsteig-Feutersoey als Vertreterin der Gemeinde Gsteig bei Marietta Jaggi die 

leider heute nicht anwesend sein kann. Ihr Ehemann Walter Jaggi nimmt die besten Wünsche an 

Marietta entgegen.  

Heidi Reichen kann in einer guten Mission von Seiten der Saanen Bank ausführen, dass 

die Strategie der Saanen Bank AG ganz klar vorsieht, dass die Filialen in den Dörfern Gsteig, 

Lauenen und Schönried nach einer Modernisierung und Sanierung weiter bestehen sollen. 

Mit der „Zeit“ gehen und dennoch für die Kunden und Gäste in Zusammenarbeit mit dem GST 

eine gute Lösung zu finden war die Kernaufgabe welche im Frühjahr / Sommer 2021 umgesetzt 

werden soll. Etwas, was allen Bedürfnissen gerecht wird wie zum Beispiel eine 

24h – Selbstbedienungs-Zone sowohl für Einzahlungen wie auch Auszahlungen, das weiter 

bestehen der Kunden-Tresorfächer wie auch die Beratung und Hilfestellung  

vor Ort soll weiterhin gewährleistet werden. Kathrin freut sich auf diese neue Aufgabe und ist 

dankbar, nach dem Umbau weiterhin für die Kunden und Gäste in Gsteig da sein zu dürfen. 

Heidi bedankt sich im Namen der Saanen Bank und Ihrem persönlichen Empfinden für die ganze 

Arbeit der Dorforganisation in der Gemeinde Gsteig. David Matti bedankt sich im Namen des 

Vorstandes von Gstaad-Saanenland -Tourismus für die Arbeit welche in den Dorforganisationen 

mit all den Aktivitäten und attraktiven Angeboten geleistet wird. Die Basis in den Dörfern sind die 

Dorforganisationen wie er betont und dankt im Besonderen allen Vorstandsmitgliedern für das 

Tragen und Ausführen dieser Aufgaben. 

Ruedi Kistler schliesst mit dem Besten Dank an Alle Anwesenden den offiziellen Teil der 

Versammlung.  Im Anschluss an die Versammlung gibt uns Flurin Riedi, Geschäftsführer von GST, 

einen Einblick in die Aufgaben, Projekte, Trends und Destinations-Entwicklungen von Gstaad 

Saanenland Tourismus. Fragen und Anregungen können bei dieser Gelegenheit direkt 

angesprochen und ausgetauscht werden. 

Schluss der offiziellen Hauptversammlung: 20.35 Uhr. 

Nach den interessanten und lebendigen Ausführungen und Informationen von Flurin Riedi welche 

auch mit Fragen und Anmerkungen aus der Mitgliederversammlung begleitet waren fand die 25. 

ordentliche Hauptversammlung mit einem feinen Imbiss aus der Küche des Hotel-Restaurant 

Bären Ihren Abschluss. 

      Für das Protokoll: sig. Kathrin Hauswirth, Sekretärin 
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Erfolgsrechnung & Bilanz Dorforganisation Gsteig/Feutersoey 
 
 
 

Erfolgsrechnung per 

31.10.2020 

 

Ertrag 

Mitgliederbeiträge 

 

Aufwand 

Anlässe/Veranstaltungen 

Unterhalt 

Ortsversammlung/-vorstand 

Werbung 

Beiträge & Spenden 

Diverse Aufwendungen 

 

Unternehmungserfolg 

 

 

Bilanz per 31.10.2020 

Aktiven 

Debitoren GST 

Total Aktiven 

Passiven 

Gewinnvortrag 2018/19 

Gewinn 2019/20 

Total Passiven 

 

 

 

Rechnung    Rechnung  

 2018/19    2019/20 

 

 

10’925.00   11'050.00 

10'925.00   11'050.00 

 

8'341.38   6'234.25 

5'251.77   2'698.53 

247.49       0.00 

942.12         1’976.72 

0.00           39.00 

1’900.00   1’520.00 

0.00    0.00 

 

2’583.62   4’815.75 

 

 

 

 

 

 

29'857.46 

29'857.46 

 

25'041.71 

4'815.75 

29'857.46
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